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Samstag, 22. Oktober
14 - 17 Uhr

auf der Wiese am „Ganderhals“

Mitglieder des neuen 
Bezirksrates 2016 in der 
Weststadt
Stadtbezirk 221 Weststadt�

CDU
  Langkopf, Hartmut
  Clever, Karin
  Bakoben, Ghislaine Sandrine
  Sack, Karin
  Fölsch, Patrick

SPD
  Römer, Ulrich
  Hitzmann, Jörg
  Achilles, Ingrid
  Seban, Philipp
  Pesditschek, Sabine
  Kruskic, Jasmin
  Mickley, Siegfried
  Wagner, Jörg

GRÜNE
  Hain, Volker

BIBS
  Bonnet, Tanja
  Stein, Heinz

DIE LINKE.
  Wieczorek, Birgit

Verteilung der Wählerstimmen in Prozent�Podiumsdiskussion am 06.11.2016�

� Foto: Maic Ullmann

Weststadt



www.wohnenmitzukunft.com

Mal angenommen, 
Sie können Ihren Alltag nicht 
mehr allein bewältigen …

doch Dienstleistungen rund um 
Haushalt und Pflege entlasten Sie bei 
Bedarf  – aber lassen Ihnen die 
gewohnte Freiheit der eigenen vier 
Wände.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen
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Das Schönste, was wir erleben können, ist 
das Geheimnisvolle.
Wer es nicht kennt und sich nicht wundert,
nicht mehr staunen kann, der ist sozusagen 
tot und sein Auge erloschen.
Albert Einstein  1879 - 1955�  
Physik-Nobelpreisträger 

www.wohnenmitzukunft.com
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Sie können Ihren Alltag nicht 
mehr allein bewältigen …

doch Dienstleistungen rund um 
Haushalt und Pflege entlasten Sie bei 
Bedarf  – aber lassen Ihnen die 
gewohnte Freiheit der eigenen vier 
Wände.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen

Weststadt-Termine 

05.10. (Mi)	 Stifteboxen selber basteln 
Treffpunkt am Queckenberg  
13:00-16:00 Uhr

05.10. (Mi)	 Werkstatt - Haus der Talente 
Grundschule Altmühlstraße 21  
15:00-18:00 Uhr

07.10. (Fr)	 Herbstfest und Apfeltag 
KJZ Rotation 
15:00-19:00 Uhr

09.10. (So)	 Basar für Damen- und Mädchengarderobe, 
Accessoires und Schuhe 
AWO-Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24 
14:00-16:00 Uhr

	 Anmeldung u. Infos: Die.14.00 bis 16.00 Uhr 
Tel.: 288 45 26 oder 0163/3847575  
oder direkt in der Begegnungsstätte

19.10. (Mi)	 Werkstatt - Haus der Talente 
Grundschule Altmühlstraße 21 
15:00-18:00 Uhr

22.10. (Sa) 	 Herbstmarkt  
Ilmenaustraße 2 (ambet) - Wohnen mit Zukunft 
14:00 - 18:00 Uhr

23.10. (So)	 Basar für Baby-/Kinder- u. Teeny-Bekleidung 
Kinderflohmarkt 
AWO-Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24 
14:00-16:00 Uhr

	 Anmeldung u. Infos: Die.14.00 bis 16.00 Uhr 
Tel.: 288 45 26 oder 0163/3847575  
oder direkt in der Begegnungsstätte

26.10. (Mi) 	 ALBA-Schadstoff-Mobil  
Elbezentrum - vor der Emmauskirche 
16:00 -18:00 Uhr

29.10. (Sa) 	 Weinfest  
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str. 24 
15:00 Uhr 
Kosten 5,00 Euro

06.-11.11.	 Weststadt-Woche
16.11. (Mi)	 Konstituierende Sitzung des neuen Bezirksrates 

Uhr mit Wahl des neuen Bezirksbügermeisters. 
 KulturpunktWest  
19.00 Uhr

„FREMDE – HEIMAT – WESTSTADT“
6. bis 11. November Weststadtwoche 2016
Welchen Beitrag leistet Ihr, damit Menschen in der West-
stadt heimisch werden können?
Wer darauf eine Antwort hat und sich und sein Projekt / seine 
Gruppe vorstellen möchte, hat dazu am Sonntag, dem 6. No-
vember, bei der Eröffnung der diesjährigen Weststadtwoche 
die Gelegenheit. Im Anschluss an den Eröffnungsgottes-
dienst, der um 15 Uhr beginnt, gibt es Info-Stände im Foyer 
der Emmauskirche.
Melden Sie sich und Ihr Projekt schnell noch in der Em-
mauskirche oder bei den Stadtteiltreffpunkten an.

Neu in der Weststadt – und so viel Fremdes? 
Im Mittelpunkt des Themenabends am Donnerstag, dem 
10. November, ab 19 Uhr im Kulturpunkt West sollen Erfah-
rungsberichte von Weststädtern und Weststädterinnen ste-
hen, die aus der Zeit des ersten Einzuges in der Weststadt 
stammen. 
Was war komisch, unverständlich oder gar beängstigend für 
Sie und wie sind Sie damit umgegangen. In kurzen Geschich-
ten sollen möglichst viele Menschen berichten und dabei 
spielt ihre Herkunft keine Rolle – ob sie nun vor 40 Jahren 
aus einem anderen Braunschweiger Stadtteil zuzogen oder 
vor 3 Jahren aus dem Irak. 
Abgerundet wird der Abend vor dem Kamin des Kulturpunktes 
durch literarische und musikalische Beträge. 
Sie möchten gern über Ihre erste BEFREMDUNG 
in der Weststadt berichten? Dann melden Sie 
sich bitte beim AGeWe-Sprecher Lutz Bohndick,  
Tel. 86 14 59, oder in den Nachbarschaftstreffpunkten des 
Stadtteilentwicklung Weststadt e.V.
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St.ThomaehofStiftung 

Dauerpflege
Kurzzeitpflege 
Tagespflege
Wohnungen

Muldeweg 20

Telefon 2 86 01 · 0
Frau Manduela Prüfer
www.thomaehof.de

Seniorenzentrum Muldeweg

Kommunalwahlergebnisse vom 11. Sept. 2016
Bezirksratswahlen
Ulrich Römer erhält 4044 Stimmen.
Es wurden 41 Bewerber/innen ins Rennen geschickt.
Die 17 Sitze für den Bezirksrat Weststadt verteilen sich 
wie folgt: 
SPD 8 (+1), CDU 5 (-2), Grüne 1, BIBS 2 (+1), Die Linke 1. 
Erneut lag die Wahlbeteiligung mit 38,2 % (2011: 37 %) auf-
fallend niedrig.
Ganz knapp verfehlte die SPD im drittgrößten Stadtbezirk die 
absolute Mehrheit und muss sich daher einen Partner suchen. 
Am 16. November (Mi) tritt das neu gewählte Gremium um 
19.00 Uhr im Kulturpunkt West zusammen.
Seit fünf Jahren ist Ulrich Römer Bezirksbürgermeister. Seine 
persönlichen Stimmen - über 1.000 mehr als 2011 – liegen 
stadtweit im Vergleich zu den anderen 18 Stadtbezirken weit 
an der Spitze!

Zur Podiumsdiskussion am 6. Sept. 2016 
erschienen 70 Interessenten
Die fünf Wahlbereiche erörterten: 
v.l.: Hartmut Langkopf (CDU), Ulrich Römer 
(SPD), Edmund Heide (Moderation), Volker 
Hain (Grüne), Tanja Bonnet (BIBS), Birgit 
Wieczorek (Die Linke) 
� Foto: Bürgerverein

Ratswahl
(Stimmbezirk Südwest Nr. 22) für die Ge-
samtstadt
Außer der Weststadt (23.500 Einw.) zäh-
len dazu Timmerlah (2.270), Geitelde 
(1.200) Stiddien (210) sowie Broitzem 
(6.000) und Rüningen(2.900). 
Von den 54 Ratsmitgliedern (sowie 
Ulrich Markurth, Oberbürgermeister) 
sind insgesamt auf den Wahlbezirk 
sechs Mandate entfallen.
Gewählt wurden für die 
◊	 CDU: Kai Uwe Bratschke aus Broitzem 

und Oliver Schatta (Rüningen)
◊	 SPD: Manfred Dobberphul (Timmer-

lah) und Annette Schütze (Völkenrode)
◊	 Grünen: Dr. Frank Schröter (Lehndorf) 
◊	 AfD: Anneke vom Hofe (West-

stadt-Emsviertel).
Gewinne/Verluste: Erhebliche Verlus-
te hatte die CDU zu verzeichnen und 
zwar vor allem im Wahlbezirk Emsstra-
ße-West (-27,3 Prozentpunkte), Lech-
straße (-22,8) und Weserstraße (-20,9). 
Überdurchschnittliche Erfolge gab es 

für die AFD. Emsstraße-West (-23,1), 
Münchenstraße-Südost (-18,6), Lahn-
straße (-18,6), Ilmenaustraße (-17,3), 
Isarstraße (-16,5), Lechstraße (-15,6). 
So betrachtet, erweist sich die Weststadt 
als einer der Brennpunkte der Verän-
derungen. Auch die SPD verliert in der 
Münchenstraße-Südost (-5,8 Prozent-
punkte), ebenso in der llmenaustraße 
(-5,0). Dagegen büßt die BIBS in der 
Münchenstraße-Südost -3,3 ein. Die Lin-
ke verbucht Zuwächse in der Emsstra-
ße-West (+7,8), Elbestraße-Süd (+6,0), 
Münchenstraße-Südost (+4,4) sowie 
Rheinring-Ost (+4,1). Die Wahlbeteili-
gung stieg auf 55,6 % (2011 49,4%)

Sitzverteilung Ratswahl 2016
SPD	 18	 (+3)� 33,0 %
CDU	 14	 (-7)� 26,2 %
Grüne	 7	 (-2)� 12,0 %
AfD	 5	 (+5)� 8,9 %
BIBS	 3	 (+-0)� 6,0 %
Linke	 3	 (+1)� 4,6 %
FDP	 2	 (+1)� 4,5 %

Diese sieben Parteien besitzen Frakti-
onsstatus mit eigenem Büro im Rathaus.
Einen Sitz erhielten sowohl die Pira-
tenpartei (2,4 %) als auch Die PARTEI 
2,5  %). Erstmals  sind neun Parteien/
Bündnisse vertreten.
Eine 5%-Klausel wie bei Bundestags- 
und Landtagswahlen gab es hier nicht.
Edmund Heide, Heimatpfleger

Sitzverteilung
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www.kirsch-allinclusiveservice.de 

Markenübergreifende 
Reparaturen von Meisterhand zu fairen 

Preisen! 

Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
Fon 0531.48283239 

Radwechsel kpl. 12,90 EUR 
(Preis gilt nur Samstags mit Termin!) 

Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Kinder- und Teenyklub „Weiße Rose“ feierte 
25-jähriges Jubiläum

Im Jahre 1991 öffnete der Kinder- und 
Teenyklub „Weiße Rose“ erstmals seine 
Türen, um für Kinder und Teenys eine 
verlässliche Betreuungsmöglichkeit nach 
der Schulzeit zu bieten. 
Seitdem betreut und fördert die Einrich-
tung Kinder im Alter von sechs bis vier-
zehn Jahren und ist zu einem beliebten 
Anlaufpunkt für Kinder aus der Weststadt 
geworden.

Nach 25 Jahren des Bestehens, feierte 
daher der Kinder- und Teenyklub „Weiße 
Rose“ am Samstag, dem 03. September, 
Jubiläum. Mit Grußworten des Bezirks-
bürgermeisters Herrn Römer und des 
Stellenleiters der Schulkindbetreuung 
der Stadt Braunschweig, Herrn Neubert, 
wurde das Fest eröffnet.
Als Dankeschön trugen die Kinder der 
Einrichtung unter Anleitung von Ulf Hart-
mann einen umgedichten „KTK-Song“ 
den Gästen vor.
Es gab viel Spektakuläres zu erleben, 
wie eine 25-jährige Zeitreise durch die 
Weltgeschichte und die der Weißen 

Rose, zum Anfassen verpackt in Schuh-
kartons. 
Gute Laune wurde durch die Artisten von 
„Kugelchaos“ sowie durch das Team der 
Weißen Rose versprüht. Die kleinen und 
großen Gäste konnten diesen erlebnis-
reichen Jubeltag durch eine Fotoaktion 
festhalten lassen. Ein vielseitiges Ku-
chenbuffet stand bereit und verköstigte 
Jedermann. 

Ein Quiz zum Bestehen der Einrichtung 
regte die Gäste zum Nachdenken an. 
Den krönenden Abschluss lieferten die 
Versenkung einer Zeitkapsel sowie das 
Steigenlassen von Luftballonkarten. 

Kinder singen den KTK Song

Hauptgeschäft Illerstr. 61 +  
Bohlweg 69-70 + Carrée Café Schlosscarrée 

Ritterbrunnen + Gartenstedt  
Wurmbergstr. 57 + Mittelweg 51+ Schild 1  

(neben Konzertkasse) 
Tel. 0531 84 12 06

www.baeckerei-kretzschmar.de
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Fahrradsaison beendet
Am 13. September endeten die unterschiedlichen Angebote 
für alle Radler. Es ging wieder in die unmittelbare Umgebung 
(ca. 25 km) zum Beispiel zur Marina nach Bortfeld, zur Üfinger 
Schleuse oder entlang des Ringgleises - jeden 2. Dienstag von 
April bis September. Wolfgang Weber, Fahrradbeauftragter des 
Bürgervereins und Heimatpfleger Edmund Heide organisierten 
diese Touren "...der Westen fährt ab" -  für jedermann! Von Mai 
bis August waren wir "auf grünen Wegen" unterwegs durch oft-
mals unbekannte Gebiete am Stadtrand. Eckhard Becker führ-
te wie in den Vorjahren die Gruppen (etwa 15-20 Teilnehmer/
innen) durch die engere Heimat. Beide Tourenangebote sind 
kostenfrei und ohne Anmeldung!

Seit Jahren bereits werden auch drei Ganztagsfahrten 
im Jahr angeboten. Ende August war die "blühende 
Heide" westlich von Gifhorn das Ziel der 75-km-Tour.

2017 werden erneut wieder 13 Radlertouren angeboten. Jeder 
ist dabei willkommen - eine Aktion des Bürgervereins!
Edmund Heide

Einige von der Radlergruppe pausieren am "Dreiherren-Stein":  
BS-SZ-PE bei Groß Gleidingen� Foto: Bürgerverein

Kinder- und Jugendzentrum Rotation

Kinderbereich - Wochenprogramm

montags: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe – 14:00 bis 15:00 

Uhr
➽➽ Kochen - ab 14:30 Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 

17:00 Uhr

dienstags: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe – 14:00 bis 15:00 

Uhr
➽➽ Kreativangebote: Basteln, Werken, 

Malen – ab 15:00 Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 

17:00 Uhr
➽➽ Sambatrommeln - 18:00 bis 18:30 

Uhr

mittwochs: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe – 14:00 bis 15:00 

Uhr
➽➽ Ausflugstag: Schwimmen, Museums-

besuche, raus ins Leben (genaues 
auf der Homepage oder direkt erfra-
gen)

➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 
17:00 Uhr

➽➽ Kalinka-Tanzgruppe - 18:00 Uhr

donnerstags: 
➽➽ Bewegungsspiele im Saal oder drau-

ßen – ab 15:00 Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 15:00 bis 

18:00 Uhr

freitags: 
➽➽ Spiel- und Aktionstag – ab 14:00 Uhr
➽➽ HipHop-Tanzgruppe mit Crissi und 

Karen – ab 17:00 bis 18:00 Uhr

monatlich: 
➽➽ "MiMaMo" - Mitmachmontag (jeden 

ersten Montag im Monat) - 17:00 Uhr
➽➽ Kinderkino: 06. September; 25. Okto-

ber; 22. November; jeweils ab 15:00 
Uhr

Jugendbereich - Wochenprogramm

montags: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe - 14:00 bis 15:00 

Uhr
➽➽ Mädchenzeit - 16:00 bis 17:30 Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 

17:00 Uhr
➽➽ HipHop-Tanzgruppe – ab 17:00 Uhr

dienstags: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe - 14:00 bis 15:00 

Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 

17:00 Uhr
➽➽ Tischtennis im Saal - 15:30 bis 17:30 

Uhr
➽➽ Trommelgruppe "Samba Leâo"  - 

19:00 bis 21:00 Uhr

mittwochs: 
➽➽ Hausaufgabenhilfe – 14:00 bis 15:00 

Uhr

➽➽ Kochtag: Essen für alle! Leckeres 
aus der Rotationsküche - 17:30 Uhr

➽➽ Film-Club-Rotation - 18:00 Uhr
➽➽ offener Musikübungsraum - 14:00 bis 

17:00 Uhr
➽➽ Theaterprobe der Niederdeutschen 

Bühne - 16:00 Uhr
➽➽ Kalinka-Tanzgruppe - 18:00 Uhr

donnerstags: 
➽➽ offener Musikübungsraum - 15:00 bis 

18:00 Uhr

➽➽ freitags: HipHop-Tanzgruppe – ab 
14:30 Uhr

➽➽ Tanzgruppe Rhythmus - ab 17:00 
Uhr

monatlich: 
➽➽ "MMM" - mitmachen, mitarbeiten, 

mitbestimmen - die Jugendversamm-
lung! (jeden ersten Dienstag im Mo-
nat)�  
18:30 Uhr

Besondere Aktionen auf unter 
www.kjz-rotation.de!
Kinder- und Jugendzentrum Rotation 
Emsstraße 50, 38120 Braunschweig, 
Tel: 860 888

Herbstfest und Apfeltag  
am 07. Oktober!

Am Freitag, den 7.10., lädt das KJZ 
Rotation alle Kinder, Jugendliche und 
auch interessierte Erwachsene zu ei-
nem Herbstfest ein. In der Zeit von 
15:00 bis 19:00 Uhr gibt es u.a.  ver-
schiedene Aktionen zum Thema Apfel: 
Apfelkuchen, Apfelsaft pressen, Bra-
tapfel mit Feenstaub am Lagerfeuer, 
Apfelspiele 
und Apfel-
quiz! 
Wir freu-
en uns auf 
euren Be-
such.
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Veranstaltungen im Kulturpunkt West im Oktober 2016

Neue Kurse

Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 BS
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9-13 Uhr, Mi 9-16 Uhr, 
Mo geschl.
Anfragen zur Raumanmietung: 0531 862564 oder 
per E-Mail: hausmeister.kpw@braunschweig.de
Informationen zum Programm: 0531 845000 oder 
per E-Mail: kpw@braunschweig.de
Nähere Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen erhalten Sie auch über unser aktuelles 
Programmheft oder unter www.braunschweig.de/
kulturpunktwest .
Soweit nicht anders benannt, erfolgen die Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen/Kursen über den 
Kulturpunkt West.

Veranstaltungen

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„ES MUSS NICHT IMMER GOETHE SEIN“ –
Lyrik und Prosa vom Feinsten von Autoren, 
die unter uns leben:
SONNTAG, 9. OKTOBER 2016
16:30 Uhr, Einlass ab 16 Uhr
Aliens auf Erden 
und anderwo 

von Uwe Lammers

Der Eintritt ist frei – um einen kleinen Obolus 
für die Künstler wird gebeten.

DIENSTAG, 04. Oktober 2016 
15:30 Uhr, GROSSER SAAL
Kinderkino: 
„Pippi außer Rand und Band“

BRD/Schweden 1970 
| Regie: Olle Hellbom 
| 90 Minuten | Emp-
fehlung: ab 6 Jahren 

Pippi, Annika und Tommy erleben eine aben-
teuerliche Reise!
Eintritt: 1,- €

SONNTAG, 16. Oktober 2016 
11:00 Uhr (Einlass ab 10:30 Uhr), FOYER 
uncoole Lieder  
verdammt lässig vorgetragen 

Musikmatinee mit Ulf Hartmann
Eintritt: frei

FREITAG, 21. OKTOBER 2016 
15:00 UHR (Einlass ab 14:30 Uhr)  
GROSSER SAAL
Das sind Leute wie du und ich

Sketch-Programm vom Braunschweiger 
Seniorentheater „Wundertüte“
Eintritt: 6,- €, 
Gruppen pro Person: 5,- €

Archiv-Foto

SAMSTAG, 22. OKTOBER 2016 
ab 21:00 UHR, GROSSER SAAL
TanzRAUM - Worldbeatparty

mit DJ Papageno
Eintritt: 6,- €

FREITAG, 28. OKTOBER 2016 
20:00 Uhr, GROSSER SAAL
KADJEMBE 

Westafrikani-
sche Rhythmen 
auf Djembés, 
Basstrommeln, 
Balafonen und 
Ngonis (12-saitige 
Harfen)  

unter der Leitung von Katja Müller-Erwig
Eintritt: 12,- € AK, 10,- € VVK

SAMSTAG, 29. OKTOBER 2016 
19:30 UHR, GROSSER SAAL
und 
SONNTAG, 30. OKTOBER 2016 
16:00 UHR, GROSSER SAAL
„Mein Freund Harvey“ 
von Mary Chase

Komödie der 
Freien Bühne 
Braunschweig

Eintritt: 10,- €; 
ermäßigt 7,- €

Ensemble der Freien Bühne Braunschweig	   
(Foto: Kerstin Celik)

Herbstferien-Programm

MONTAG, 10. und DONNERSTAG, 13. Okt., 
jeweils von 09:30 – 14:30 Uhr
Wolkenkratzer in der Stadt 
Ein Ferienworkshop für Bastler und Ge-
schichtenerzähler im Grundschulalter

Infos und verbindliche Anmeldungen bis zum 
1. Oktober 2016 unter Tel. 0531 470-4863  
oder anna.rossie@braunschweig.de 
Kostenbeitrag: 15,00 €

MITTWOCH, 12. OKTOBER 2016 und  
DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2016 
jeweils 8:30 – 15:30 UHR
„Musik, Tanz & Bewegung mit Lucy“
Am Mittwoch für 3-5jährige (mit Eltern/Eltern-
teil); am Donnerstag für 6-10jährige Kids!
Kosten pro Kind: 8,- €
Teilnehmerinnen-/Teilnehmerzahl: 
max. 15 pro Kurs
Bitte Verpflegung für die Pausen mitbringen!

Anmeldung und Infos: Lucy Marques-Nell, 
Tel.: 0176 70718296,  
E-Mail: lumnell@yahoo.de  
oder im Kulturpunkt West

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2016 und  
FREITAG, 14. OKTOBER 2016 
jeweils 8:30 – 15:30 Uhr

Ich zeig Dir meine Weststadt
Eine Malwerkstatt für kreative Grundschulkin-
der aus dem Stadtteil
Kursleitung: Maic Ullmann
Kosten: 15,- € pro Kind
Teilnehmerinnen-/Teilnehmerzahl: max. 10
Bitte Verpflegung für die Pausen mitbringen!

Anmeldung und Infos: Maic Ullmann,  
Tel. 01520 4270249,  
E-Mail: maicullmann@maicullmann.de  
oder im Kulturpunkt West

NEUER KURS FÜR KINDER

DIENSTAGS, wöchentlich,  
ab 18. OKTOBER bis 13. DEZEMBER 2016 
16:00 – 17:00 UHR, SAAL o. W108/109
„Musik, Tanz & Bewegung mit Lucy“

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Kosten: 12,- € pro Kind
Teilnehmer-/Teilnehmerinnenzahl: max. 15

Anmeldung und Infos: Lucy Marques-Nell, 
Tel.: 0176 70718296,  
E-Mail: lumnell@yahoo.de  
oder im Kulturpunkt West

NEUER KURS FÜR FRAUEN SOWIE FÜR 
MÄDCHEN AB 10
EINMAL IM MONAT SONNTAGS 
10:00 bis 13:00 Uhr, GROSSER SAAL  
am 23. OKTOBER 2016
Bewegung und Spaß mit dem Hula Hoop 
Reifen
Workshop mit Rosi zu toller Musik
Leitung: Rosi Zechlin
Kosten: pro Person 5,- €
Min. 8 Personen / max. 12 Personen 

Anmeldung und Infos im Kulturpunkt West

NEUE KURSE FÜR ERWACHSENE

MITTWOCHS, wöchentlich, ab 19.10.2016 
14:00 – 15:30 Uhr, GROSSER SAAL
Yoga für Seniorinnen und Senioren

Yogalehrer: Adam Andrissek
Kosten: 40,- € (für 8 Termine)

Info und Anmeldung im Kulturpunkt West

DONNERSTAGS, wöchentlich, ab 06.10.2016 
9:30 bis 11:00 Uhr, RAUM W5
Easy Steps in Conversation A2

Small Talk and more in the Morning
Kursleiterin: Edith Lewandowski
Kurs-Nr.: JED 47
Kosten: 104,- € für 15 x 2 Std. 

Anmeldung über VHS BS unter  
0531 24 12-240 /-241 /-242 /-243
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deutsche-wohnen.com  030 897 86 6040

»  WIR SIND  
FÜR SIE DA!
› Wohnungen zu vermieten
› Braunschweig-Weststadt
› 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen*, ca. 48 bis 106 m2

› 440 bis 800 € Warmmiete

*  Detailangaben zu den einzelnen Wohnungen erhalten Sie vor Ort.

Vermietungsbüro
Eiderstraße 2, 38120 Braunschweig  
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
 15:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

D
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Probleme in der Schule??
Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, 
LATEIN, FRANZÖSISCH, RECH-
NUNGSWESEN, PHYSIK

Für ALG II sowie Gering-Verdiener 
kann die Nachhilfe kostenlos erteilt 
werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations- 
sprachkurse�  B1 mit Zertifikat

Le@rn+Live BS/West e.V.
Donaustr. 18
Auskunft Mo.-Fr. 13-18 Uhr 
Telefon 3 89 19 83

Der SPD-Ortsverein Weststadt lädt 
ein:

alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger 

am 
9. Oktober 2016 

zu einem geführten 
Spaziergang durch den Westpark

Wir werden gemeinsam mit dem ehemaligen stellvertretenden Leiter des Stadt-
garten- und Friedhofsamts Herrn Friedrich-Karl Schindler durch das Naherho-
lungsgebiet spazieren und die Natur in den herbstlichen Farben auf uns wirken 
lassen. Gewiss wird dabei auch die Möglichkeit bestehen, sich sowohl über die 
Neuerungen als auch über geplante Veränderungen in dieser Grünen Lunge 
Braunschweigs auszutauschen. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 9. Oktober um 14:00 Uhr im Ein-
kaufszentrum Rheinring 67 auf der Höhe der Braunschweigischen 
Landessparkasse. Es ist geplant, den interessanten Spaziergang dann 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Küchen ausklingen lassen.“
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2,1 Millionen Euro für die 
Weststadt
Das Donauviertel wird aufgewertet
Vom Bund und Land erhält das älteste 
Viertel der Weststadt 1,4 Mill. Euro und 
weitere 0,7 Mill. steuert die Stadt Braun-
schweig in diesem Jahr bei. 
Vorgesehene Maßnahmen sind u.a. Do-
naustraße, Grünflächen, Kitas, Gebäu-
desanierungen sowie weitere Straßen- 
erneuerungen. Insgesamt sollen einmal 
sogar insgesamt ca. 27 Millionen Euro 
fließen. Eine gute Nachricht für den dritt-
größten Stadtteil, so Bezirksbürgermeis-
ter Ulrich Römer.
Matthias Wunderling-Weilbier, Landes-
beauftragter für regionale Landesent-
wicklung, kam in den Kulturpunkt West, 
um Oberbürgermeister Ulrich Markurth 
den Aufnahmebescheid zu überreichen.
Stadtbaurat Heinz-Georg Leuer sowie 
Bezirksbürgermeister Jürgen Dölz aus 
dem ebenfalls geförderten Westlichen 
Ringgebiet (seit 2001) erläuterten die 
Förder-Projekte. Anlass sind gravierende 
soziale Probleme in diesem Sanierungs-
gebiet im Osten der Weststadt mit etwa 
5.000 Bewohnern.
Edmund Heide

Weststadtwoche 
6. bis 11. November 2016
06.11.	 Eröffnung mit einem Gottes-

dienst in der Emmauskirche 
15:00 Uhr

10.11.	 Themenabend im Kulturpunkt  
West 
19:00 Uhr

11.11.	 Martinsumzug ab St. Cyriakus 
17:00 Uhr

Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig wie der Mensch, der geht. 

Was Ihr wollt.

Oktoberlied
Der Nebel steigt, es fällt das Laub;
Schenk ein den Wein, den holden!
Wir wollen uns den grauen Tag
Vergolden, ja vergolden.
Und geht es draußen noch so toll
Unchristlich oder christlich,
Ist doch die Welt, die schöne Welt,
So gänzlich unverwüstlich.
Wohl ist es Herbst; doch warte nur
Doch warte nur ein Weilchen!
Der Frühling kommt, der Himmel 
lacht.
Es steht die Welt in Veilchen.
Theodor Storm, 1812-1888
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Schwester Felicitas feierte ihr 60-jähriges Ordensjubiläum

Das Gesicht dieser 
Ordensfrau ist den 
Bewohnern der West-
stadt über Jahrzehnte 
bekannt geworden. 

Am 06. September 1956 legte Schwester 
Felicitas im Mutterhaus der Kongregati-
on der Vinzentinerinnen (benannt nach 
dem Ordensgründer Vinzenz von Paul) 
in Hildesheim ihr Ordensgelübde ab und 
versprach damit, ihr Leben in den Dienst 
der Nachfolge Jesu Christi zu stellen. 
Seit nunmehr 60 Jahren ist sie ihrer 
Berufung treu geblieben und hat ihren 
Dienst in der Ordensgemeinschaft im 
Gebet und im tatkräftigen Einsatz für die 
Kinder versehen.
In der Stadt Nörten-Hardenberg 1933 als 
fünftes von 7 Kindern mit bürgerlichem 
Namen Elisabeth Ochsenfahrt geboren 
und aufgewachsen, hat sie dort sehr früh 

Kontakt zur Kindergartenarbeit bekom-
men, die ihr eine Ordensschwester nahe 
brachte. Diese Schwester war es auch, 
die sie schließlich für den Eintritt in die 
Ordensgemeinschaft gewinnen konnte.
Ihr Wirken in Kindergärten und Heimen 
war in ihrem Ordensleben prägend. Sie 
hat sich an verschiedenen Orten (z..B. in 
Duderstadt, Lüneburg u.a.) eingesetzt, 
bevor sie 1972 nach Braunschweig kam.
Nach der Errichtung des Kinderheimes 
am Rheinring übernahm sie zusammen 
mit ihrer Mitschwester Benedikta die Be-
treuung der dort untergebrachten Kinder.  
Als sie 2004 aus den Diensten im Kin-
derheim ausschied, blieb sie jedoch 
nicht tatenlos. In der Kirchengemeinde 
St. Cyriakus nahm sie sich zusammen 
mit Schwester Benedikta der Kranken 
und Alten an und brachte ihnen die Kom-
munion. Sie ist auch heute aus dem 
Gemeindeleben nicht mehr wegzuden-
ken. Immer gesprächsbereit,  stets froh 
gestimmt, wobei ihr trockener Humor 
durchblitzt.
Zu diesem besonderen Ordensjubiläum 
durfte die Gemeinde St. Cyriakus mit 

ihr am Sonntag, 04. September diesen 
Jahres, den vom neugeweihten Kaplan 
René Höfer gehaltenen Gottesdienst fei-
ern und die eindrucksvolle musikalische 
Gestaltung genießen. Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzender Hans-Joachim Haarth 
beglückwünschte die Jubilarin im Namen 
der Gemeinde und sprach die Hoffnung 
aus, sie noch lange bei uns zu haben.
Im Gemeindehaus konnten die Teilneh-
mer Schwester Felicitas persönlich gra-
tulieren.�  
Hans Gorka

KAB- Flohmarkt 

Die Mitglieder der KAB (Katholische Ar-
beitnehmerbewegung) St. Cyriakus hiel-
ten am Donnerstag, 08. September 2016 
im Einkaufszentrum Elbestraße wieder 
einen großen Flohmarkt ab. 
Der Erlös aus dieser Aktion kommt der 
aus der Weststadt stammenden Schwes-
ter Beata Senski zugute. Als Mitglied 
der Schwesterngemeinschaft Serviam 
in Germete arbeitet sie zusammen mit 

weiteren Serviamschwestern schon weit 
über einem Jahrzehnt in Salvador de 
Bahia in Brasilien und betreut dort eltern-
lose Kinder und Jugendliche. Sie bietet 
ihnen Möglichkeiten der Bildung und Be-
treuung, damit sie einen geregelten Le-
bensweg finden. 
Zur Unterstützung dieser Arbeit wurden 
auf diesem Flohmarkt 825 € gesammelt. 
Mit einer weiteren Einnahme von 460 € 
aus einem gemeinsamen Essen kann 
der Flohmarkterlös eine spürbare Hilfe 
werden.
Harald Menges

Fotos: R. Dutka

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Montag bis Freitag 07:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 07:00 bis 12:30 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Andrea Kreipe
&

Doris Mikler

V TAMED Therapiezentrum
 

 ¹ Lymphdrainage
 ¹ Krankengymnastik
 ¹ Manuelle Therapie
 ¹ Massage
 ¹ Dorn- und Breuss-Therapie
 ¹ Babymassage
 ¹ Klangschalenmassage
 ¹ Vakuummassage

Termine nach Vereinbarung 3569030 oder 2192968
Elbestraße 21 

Inh. Swetlana Günter
 ¹ Hot Stone Massage
 ¹ Marnitz Therapie
 ¹ KG an Geräten
 ¹ Rückenschule
 ¹ Funktionstraining
 ¹ Hausbesuche
 ¹ Bobath-Therapie 
(Kinder/Erwachsene)

Fotos: Adam Horoba
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Gottesdienste�
Hauptgottesdienst sonntags 10 Uhr Emmauskirche 
(23.10. um 15:00 Uhr!)�
Fahrdienst zum Gottesdienst am letzten Sonntag im 
Monat / Anmeldung bis donnerstags 12 Uhr im Kirchen-
büro
Altenheim-Gottesdienst�  
Do., 06.10. Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20) �  
Do., 13.10. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstr. 4) 
5-Minuten-Andacht �  
donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
Kunterbunte Kinderkirche�   
Freitag, 21.10., 15:30 Uhr
Abendgottesdienst samstags 18 Uhr�  
29.10.
Taufgottesdienst �  
Samstag 15.10., 16 Uhr 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 
Neue Pastorin wird eingeführt�
Vom 1. Oktober an ist Frauke Plümke-Meiners als Pfarrerin in der Weststadt tätig. 
Seit langem ist sie schon mit einer halben Stelle Pastorin in der Gartenstadt (Auf-
erstehungskirche). Nun übernimmt sie zusätzlich die halbe Pfarrstelle, die uns nach 
dem Weggang von Pastor Flake noch zur Verfügung steht.
Der Einführungsgottesdienst für Frauke Plümke-Meiners findet am Sonntag, dem  
23. Oktober, um 15 Uhr in der Emmauskirche statt (vormittags ist kein Gottesdienst!). 
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Empfang. Seien Sie herzlich eingeladen!

Taufen für Erwachsene�
Wenn Sie volljährig sind und sich taufen lassen wollen, können Sie am Taufseminar 
teilnehmen. �  
Es findet an vier Dienstagen im November jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr statt und 
führt zur Taufe, die am Samstag, dem 26.11., im Abendgottesdienst um 18 Uhr sein 
wird.
Anmeldungen erbitten wir über das Kirchenbüro.

... so erreichen Sie uns
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt,  
Muldeweg 5, 38120 Braunschweig
Tel. 84 18 80 / Fax 84 23 72
Internet: www.emmaus-bs.de 
E-Mail: buero@emmaus-bs.de
Büro geöffnet: di-do-fr 9-12 Uhr /  mi 17-19 Uhr

BESINNUNG

„So ein schiefes Haus! Wer kann denn da drin wohnen?“ Zum Glück hatte ich im 
Urlaub den Fotoapparat dabei, um das zu fotografieren. Können Sie sich das vor-
stellen? In so einem schiefen Haus wohnen?
Trotzdem, das Haus wurde erst vor kurzem renoviert. Man hat es nicht abgeris-
sen. Im Gegenteil: es steht sogar unter Denkmalschutz. Wir haben es ja nur von 
außen gesehen. Wer weiß, vielleicht ist drinnen ja alles ganz gerade. Schick und 
modern.
Liebe Leserinnen und Leser, wie muss das Leben sein, damit es lebenswert ist? �  
Oft verbirgt sich hinter dem Unansehnlichen, dem Krummen und Schiefen, ganz 
Wertvolles. Die erste Geschichte der Bibel - der Schöpfungsbericht – erinnert 
uns zum Beispiel daran, dass nichts von dem, was Gott schuf auf dieser Welt, 
schlecht war. Vielleicht denken wir mal über unsere Maßstäbe nach. Die sind 
manchmal ganz schön schief und krumm. Wenn im Leben auch nur ein Hauch von 
Liebe ist, ist es nicht dann schon schön? Also – gehen wir mit offenen Augen 
durchs Leben! Verlassen wir uns nicht auf Vorurteile. Entdecken wir das Leben 
überall, auch im Schiefen und Krummen!
Michael Ludwig, Pastor an der Emmauskirche

Rucksack – Kita Weststadt 2016-2017
Am 12.08.2016 haben wir, das Ev.-luth. 
Familienzentrum Weststadt, mit der Fort-
bildung der Elternbegleiterinnen im Rah-
men des

„Rucksack-Projektes“ 
begonnen.

Das „Rucksack-Projekt“ ist eine prakti-
sche und konkrete Orientierungshilfe für 
die Eltern. Gefördert wird die sprachliche 
(Muttersprache und Deutsch), sowie die 
gesamte Entwicklung eines Kindes.  Dies 
geschieht in spielerischer Form und mit 
viel Spaß. Durch das „Rucksack-Projekt“ 
bekommen Eltern Unterstützung in Form 
von vielen guten Ideen und Materialien. 
Nebenbei profitiert die Eltern-Kind-Be-
ziehung!
Um diese Unterstützung zu bekommen, 
treffen sich Eltern einmal wöchentlich un-

ter der Leitung der Elternbegleiterinnen. 
Jährlich findet bei uns diese Fortbildung 
zur Elternbegleiterin statt. 
Die Fortbildung läuft seit Anfang August 
in den Räumen des Ev.-luth. Familien-
zentrums Weststadt. Zurzeit nehmen 
sieben Mütter aus unseren drei Kinder-
tagesstätten an der Qualifizierung teil.  
Die Frauen kommen aus verschiedenen 
Kulturkreisen, sind sehr interessiert, neu-
gierig und aufgeschlossen. 
Am 28.10. 2016 werden sie als aus-
gebildete Elternbegleiterinnen ihren 
Abschluss mit einem Zertifikat feiern. 
Geplant ist, das erworbene Wissen ab 
November 2016 in unseren Kindertages-
stätten mit Eltern und Erziehern zu teilen, 
indem sie vor Ort eine Rucksackgruppe 
leiten.
Kurz und knapp:
Drei Kindertagesstätten (Ahrplatz, Arche 
Noah und Mittenmank) entschieden sich 
zur Weiterentwicklung als Familienzent-
rum. Das Familienzentrum befindet sich 
seit 2012 in der Trägerschaft der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Weststadt, die auch 
Projektträgerin des „Rucksack-Projek-
tes" ist. 

Die Koordination liegt in den Händen des 
Familienzentrums. Finanziell wird Ruck-
sack durch die Evangelische Erwachse-
nenbildung (EEB) Arbeitsgemeinschaft 
Braunschweig, die die Bürgerstiftung 
Braunschweig (aus Mitteln der Pin-
gel-Bredemeier-Stiftung) und die „Braun-
schweiger Fonds für Kinder und Jugend-
liche“ kräftig gefördert. Worüber wir uns 
sehr freuen!

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Car Doctors
Marienbergerstr. 6c
38122 Braunschweig

Fon: 05 31-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Professionelle Kfz-Aufbereitung
Karosserie- und Lackierarbeiten
HU/AU im Haus
Klima-Service: 59,00 €
Achsvermessung
Reifenservice für Kraftfahrzeuge/Motorräder

Motorölwechsel Longlife III inkl. Filter: 79,- €

bis 4,5 L

Batterie 12 V 60 Ah 540A: 99,- € inkl. Einbau
Batterie 12 V 70 Ah 640A: 99,- € inkl. Einbau

Scheiben-Pro�

Günstige Neureifen
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Tanzabend für Junggebliebene  
– Rück- und Vorschau
In diesem Jahr haben der Stadteilent-
wicklung Weststadt e. V, der Kulturpunkt 
West/Stadt Braunschweig und der Bür-
gerverein Weststadt e. V. gemeinsam an 
den Samstagen 12. März, 14. Mai und 
10. September Tanzabende für Jungge-
bliebene organisiert.
Geboten wurde Musik aus den 70er, 80er 
und 90er Jahren sowie Altbekanntes und 
gern Gehörtes für alle Junggebliebenen 
und Tanzfreudigen im Saal des Kultur-
punktes. Natürlich mit dem für solche 
Musikrichtung besten D.J. aus der West-
stadt - Joachim Burgdorf.
Abgerundet wurde das Programm - bei 
gutem Wetter - stets durch Show-Einla-
gen und kleine Bühnenprogramme mit 
lokalen Musikern und Kulturschaffenden 
im Garten bzw. der schönen Terrasse 
des Kulturpunkt West.
Für das leibliche Wohl sorgten die in-
ternationalen Frauen- und Männertreffs 
vom Treffpunkt Pregelstrasse 11 mit le-
ckeren selbstgemachten Kuchen, Eis 
und Gegrilltem, mit gezapftem Bier und 
anderen Getränken zum Selbstkosten-
preis.

Unsere letzte Veranstaltung aus dieser 
Reihe im aktuellen Jahr fand am letzten 
Wochenende bei schönstem Sommer-
wetter statt und der laue Abend erlaub-
te uns auch ein längeres Verweilen auf 
der Terrasse. Unser DJ Achim und die 
LineDancers, die regelmäßig mittwochs 
im Kulturpunkt trainieren, sorgten für 
Stimmung im Saal, der internationale 
Frauen- und Männertreff verwöhnte alle 
gekonnt wie immer sowohl kulinarisch 
als auch mit Gesang und Gitarre auf der 
Terrasse und unser Autor Harald Schillig 
stellte Passagen aus seinem gerade er-
schienenen dritten Buch vor. Ein rundum 
gelungener Abend!
Der Tanzabend für Junggebliebene ist 
eine Kooperationsveranstaltung, die wir 
auch im Jahr 2017 fortsetzen wollen. Bei 
Interesse merken Sie sich bitte diese Ter-
mine vor:
Samstags,  
18. März, 17. Juni, 09. September 2017
Jasmin Kruškić, Andrea Götte

Fotos: Jutta Richter, Maurice Rosano, Jasmin Kruškić
Erster Weststädter Seniorentag fand gutes Echo
Vor zwei Jahren bildete sich aufgrund 
der Anregung von Ulrich Römer, Bezirks-
bürgermeister, die Initiative für den drit-
ten Lebensabschnitt: ALTER aktiv.
Ansprechpartner sind seitdem Karl Koep-
pen und Monika Rohde. Sie wünschen 
sich noch viel mehr Mitstreiter/innen, um 
für die ca. 5.000 Senioren im Stadtteil 
Aktionen anbieten zu können. 
Am 16. September 2016 trug die Arbeit 
der Vorbereitungsgruppe dann Früch-
te. Treffen am „runden Tisch“ mit ver-
schiedenen Anbietern des Stadtteils 
mündeten darin, einen Nachmittag mit 
Angeboten für Senioren zu organisie-
ren. Erfreut begrüßte er die zahlreichen 
Interessenten im großen Saal, im Foyer 
und auf der Terrasse. Dabei zitierte er 
Gotthold E. Lessing: “Alt macht nicht das 
Grau der Haare, alt macht nicht die Zahl 
der Jahre; alt ist, wer den Humor verliert 
und sich für nichts mehr interessiert.“ 
Nach weiteren Ausführungen durch Karl 
Koeppens Danksagung an all die Helfer, 
ohne die diese Veranstaltung gar nicht 

hätte verwirklicht werden können, hob er 
vor allem die gute Zusammenarbeit mit 
dem Kulturpunkt West und deren Leiterin 
Andrea Götte hervor. Unterstützung er-
folgte auch seitens der Stadt, wie in der 
Ansprache von Sabine Maliske (Fachbe-
reich Soziales und Gesundheit) klar wur-
de. Durch das „etwas andere (Weststadt)

Nachmittagsprogramm“ führten die bei-
den Gruppensprecher. Für musikalische 
Beiträge sorgte der Auftritt des Mando-
linenvereins, für Speis und Trank stand 
das Buffet mit reichlich Auswahl des In-
ternationalen Frauen-Treffs bereit. 
Organisiert war alles so, dass jede(r) an 
den 20 Ständen direkt in Kontakt kam.  

Es ging um alles, was Senioren betrifft, 
sei es Wohnen, Sicherheit, (Polizeimobil 
vor dem KPW), Freizeit/Sport und na-
türlich die Pflege und Unterstützung im 
Alter. Reichlich Info-Material gab es na-
türlich auch.
Beteiligte Aussteller waren u.a. DRK-So-
zialstation, DRK-Wohnberatung, Stiftung 
St. Thomaehof Muldeweg, Johanniter 
Unfallhilfe Ludwig-Winter-Straße,  El-
be-Apotheke + Sanitätshaus im Ein-
kaufszentrum (EKZ), ambet, Ilmen-
austraße, AWO-Nachbarschaftshilfe 
Lichtenberger Straße 24, ALTER  aktiv, 
Seniorenbüro der Stadt BS, Kontaktchor 
Loreley, Stadtteilentwicklung Weststadt 
mit den drei Treffpunkten, Baugenossen-
schaft Wiederaufbau, Nibelungen Wohn-
bau, Koronar-Sportverein, Sportverein 
SC Victoria, Evang.-luth. Kirchengemein-
de Muldeweg, Kulturpunkt West (KPW), 
Netzwerk Gemeinsam Wohnen, Mehrge-
nerationenhaus Ilmweg.
Edmund Heide, Heimatpfleger
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Neues aus der Werkstatt – sägen, bohren, hämmern...
…. diese grundlegenden handwerklichen 
Fähigkeiten vermitteln die Männer der 
Nachbarschaftswerkstatt bei vielen Ge-
legenheiten Kindern und Jugendlichen 
gern.�  

So war der Stand des Hauses der Ta-
lente am Ilmweg anlässlich des bundes-
weiten Tages der Städtebauförderung 
am 21. Mai genauso am Start wie am 
13. August zum Weststädter Sommerfest 
an der Traunstraße. Ermöglicht wurde 
dies durch das große Engagement der 
ehrenamtlichen Talente sowie mit der 

Unterstützung des Weststädter Bürger-
vereins, der Arbeitsmaterial und Werk-
zeuge beisteuerte. Und, wie auf den 
beiden großen Bildern zu sehen, fand 
dieses Angebot guten Anklang bei vielen 
„Nachwuchstalenten“. 

Mit der Unterstützung einer Werkstatt 
– AG an der Offenen Ganztagsschule 
Altmühlstraße wird die Kooperation im 
Rahmen des Projektes „Stadtteil in der 
Schule – Schule im Stadtteil“ weiterhin 
mit Leben gefüllt. Aus dem Fundes der 
für die Nachbarschaftswerkstatt gespen-
deten Werkszeuge (Bild oben) stellten 
die Aktiven ein umfangreiches Set zur 
Holzbearbeitung bereit, welches von den 
Kindern in der AG genutzt werden kann: 
Somit können diese spielerisch ihre ers-
ten „Projekte“ verwirklichen und nun di-
rekt die Freude an der „eigenen Hände 
Arbeit“ erleben. 
Auch weiterhin nimmt die Nachbar-
schaftswerkstatt Werkzeug- und Materi-
alspenden zur Unterstützung ihrer ehren-
amtlichen Arbeit entgegen.
Nach wie vor werden Fachleute gesucht, 
die mitarbeiten möchten.
Kommen Sie doch mal mit Ihren defekten 
Haushaltsgeräten vorbei, wir probieren 
dann mit Ihnen gemeinsam, diese wieder 
zu reparieren.  Bitte beachten Sie, dass 
wir Reparaturen an den Werkstatttermi-
nen nur bis 17:30 Uhr beginnen können.
Nächste Werkstatt in Grundschu-
le Altmühlstraße Nr. 21 
Termine: 
Mi, 05.10. und 19.10.2016, 
von 15-18 Uhr
Michael Lehmann

� Foto: Maic Ullmann

� Foto: Stefan Attmann

� Foto: Michael Lehmann

Stifteboxen selber basteln
Du möchtest etwas gegen die Unordnung auf deinem Schreibtisch tun?
Perfekt! Aus alten Dosen werden wir mit dir tolle und praktische 
Behälter für deine Kulis basteln.   

Wann:	 5. Oktober 2016, 13:00 – 15:00 Uhr
Wo:	 Treffpunkt Am Queckenberg
Beitrag:	 2,00 Euro
Alter:	 alle Kinder ab 5 Jahren

Nähere Information und Anmeldung 
unter Tel. 0531 878 99 421   oder   im Treffpunkt Am Queckenberg
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Am Queckenberg 1a, 38120 BS
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
treffpunkt-amqueckenberg@t-online.de
Mo 09:00-12:00 Uhr� Do: 10:00-12:00 Uhr

Montag:
09:00-12:00:	Allgemeine soziale Beratung
15:00-17:00:	Handarbeiten 
Dienstag:
10:30-12:30:	Seniorentreff (10.10. und 

25.10.)
15:30-16:30:	Nachhilfe Mathematik  

3. - 5. Klasse 
16:30-17:30:	Nachhilfe Mathematik  

6. - 8. Klasse 
18:00-22:00:	Schachabend für Jung und Alt
Mittwoch:
15:30-18:00:	Frauengesprächskreis (19.10.)
Freitag:
15:00-17:00:	Der Musikalische Treffpunkt 
17:00-20:00:	Uhr Spieleabend (07.10. und 

21.10.)

Saalestraße 16, 38120 BS 
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
treffpunkt-saalestrasse@t-online.de
Di: 10:00-13:00 Uhr� Do: 14:00-16:00 Uhr

Montag:
10:00-12:00:	Seniorenfrühstück
10:00-11:15:	 Nordic Walking (in eigener Re-

gie und nur bei gutem Wetter, 
Stöcke im Treffpunkt!)

16:00-17:00:	Sprech- und Infostunde Stadt-
umbau West / am Bauwagen 
Ilmweg

Dienstag:
10:00-13:00:	Allgemeine soziale Beratung
15:00-16:30:	Spielenachmittag für Schulkin-

der
Mittwoch:
09:30-11:30:	 Spielkreis für Kleinkinder (1-3 

Jahre) und Eltern  
> mit Anmeldung BS 88938430

16:00-18:00:	 Internationaler Frauentreff  
Donnerstag:
15:00-17:00:	Spielenachmittag/Rummikub     
17:00-19:00:	Nähkurs
Freitag:
10:00-11:15:	 Nordic Walking (in eigener Re-

gie und nur bei gutem Wetter, 
Stöcke im Treffpunkt!)

�

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 88931588 o.-87, Fax: 0531 88931589
treffpunkt-pregelstrasse@t-online.de
Mo: 15:00-17:00 Uhr� Mi: 10:00-12:00 Uhr
Montag:
08:30-11:30:	 Krabbelgruppe
17:00-19:00:	 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
16:30-18:30:	 Internationaler Frauentreff 
19:00-22:00:	Treffen der Giordano Bruno 

Stiftung (je 1. Dienstag/Monat - 
04.10.)

Mittwoch:
09:00-11:00:	 Schuldnerberatung (DRK am 

05.10. und 19.10.)
10:00-12:00:	Nachbarschaftsfrühstück
14:00-15:30:	English Kids (Vorschulkinder) 
15:30-17:00:	English Kids (1.- 2. Klasse)
18:00-20:00:	Frauenselbsthilfe nach Krebs 

(je 2. Mittwoch/Monat – 12.10.)
Donnerstag:
12:00-13:00: Pro Bono - Rechtserstberatung 

mit RA Stephan Hartmann (je 
2. Donnerstag/Monat - 13.10.)

	 (nur mit Anmeldung & Termin 
unter: 0531/ 889 31588 oder 
889 31587!)

13:00-16:00:	  Allgemeine soziale Beratung 
17:00-19:30:	Chorprobe Kalinka
Freitag:
1. Freitag/Monat – 07.10.: 16:00-19:00 Uhr: 

Treffen der Dt.- Alb. Frauen-
initiative Delli 

2. Freitag/Monat – 14.10.: 17:00-19:00 Uhr: 
Treffen der Irak./Türk./Syr. 
Frauengruppe

3. Freitag/Monat – 21.10.: NEU!  
16:00-19:00 Uhr: Treffen der 
Dt.- Brasilisanischen Intitiative 
BemBrasil

Letzter Freitag/Monat – 28.10.: 17:00 Cui-
sine Internationale – So isst 
Deutschland – Anmeldung bis 
25.10. Treffpunkt Pregelstraße   

Regelmäßige Angebote in den Treffpunkten
Kontakt und Öffnungszeiten

Allg. soziale Beratung:
Montag:	 9:00 bis 12:00 Uhr	

Treffpunkt Am Queckenberg  
(deutsch, polnisch, ukrai-
nisch, russisch)

Dienstag:	 10:00 bis 13:00 Uhr	
Treffpunkt Saalestraße  
(deutsch, russisch, türkisch 
und englisch 

Donnerstag:	 13:00 bis 16:00 Uhr	
Treffpunkt Pregelstraße  
(ukrainisch, russisch, 
serbisch, englisch, kroa-
tisch, deutsch, bosnisch, 
albanisch) 

Die allgemeine soziale Beratung findet 
ausschließlich zu den genannten 
Zeiten statt!

Sie suchen Räume für private Feiern oder 
regelmäßige Treffen, wollen ein Angebot für 
Nachbarn und Bekannte organisieren oder 
mal einen Film zeigen? 

Dann rufen Sie uns doch an!

E-Mail: info@treffpunkte-weststadt.de
http://www.treffpunkte-weststadt.de

Spielabende im Treff-
punkt Am Queckenberg

Freitag, den 07.10. und 21.10.2016  
ab 17:00 Uhr 

Wir möchten gemeinsam Spaß haben, 
klönen und mit z.B. Rummikub, Mensch-
Ärgere-Dich-Nicht, Skip-bo und weiteren 
Karten- und Brettspielen gemütlich Zeit 
verbringen.
Da ist garantiert für Jedermann und jede 
Frau etwas dabei! Gerne können Sie 
auch eigene Spiele oder Spielideen mit-
bringen.
Kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!

Achtung!!!  Aktuell werden Mitstrei-
ter für eine Skat- oder/und Doppel-

kopfrunde gesucht. 

PRO Bono  – Kostenlose Rechtserst-
beratung mit RA Stephan Hartmann   

2. Donnerstag/Monat  12:00-13:00 Uhr  
Treffpunkt Pregelstraße

Informationen rund um die Arbeit der Treffpunkte des Vereins 
Stadtteilentwicklung Weststadt e..

Angebot im Treffpunkt am Queckenberg:

Bewerbungs-Beratung
Am Dienstag, 18. Oktober, 8. November und 6. Dezember 2016, von 16:00 - 18:00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihre bisherigen Bewerbungsunterlagen und einen USB-Stick mit - Vielen Dank!

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau Lenz oder Frau Serbinovska 
im Treffpunkt am Queckenberg 1a, Telefon: 05 31 - 878 99 420

Neue Termine



Mehr 
Glücksmomente 
pro m2

Weil Ihr modernes Zuhause ein Ort 
der Stille, Entspannung und Freude ist.
Denn Wohnqualität ist Lebensqualität.

www.baugenossenschaft.de



„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.

... Und was willst du?

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de


